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     Mitteilungen 162 Dezember 2007 
 
 
 
 

1. Der Vorstand 

Liebe Mitglieder,  
nun geht wieder ein Jahr zu Ende und das “Jahrbuch” ist noch nicht versandfertig. Wir bitten vielmals um 
Entschuldigung, aber durch berufliche und private Auslastung war die Fertigstellung leider noch nicht möglich.  

Auch die “Mitteilungen” fallen diesmal sehr dünn aus; wenn Sie interessante Entdeckungen haben oder Fragen an 
andere Mitglieder stellen möchten, schreiben Sie uns.  
Die Mitteilungen waren und sind hauptsächlich für den Informationsaustausch der Mitglieder gedacht. Nicht alle haben 
Internet und von den Internetnutzern sind nicht alle in den Mailinglisten vertreten, hierüber können Sie aber alle 
erreichen. 
  
2. Termine 

�� Für die Mitgliederversammlung 2008 ist der 25.05 oder 01.06. vorgesehen, als Veranstaltungsort kam  
Friedrichsruh im Sachsenwald in die engere Wahl. Näheres in den nächsten Mitteilungen. 

��Der Genealogentag 2008 findet am 25./ 26.10.2008 statt und wird durch den Verein für Familienforschung e.V. Lü-
beck veranstaltet. Er wird unter dem Thema " Familienforschung rund um die Ostsee" stehen; das genaue 
Programm sowie die Anmeldemodalitäten werden zu einem späteren Zeitpunkt bekannt gegeben. 

 

3.  Neues aus der Bibliothek und dem Landesarchiv Schleswig-Holstein  
 
Die Beratungstage am 20.12.2007 und 03.01.2008 fallen aus. 
 
Folgende neue Findbücher stehen für die Benutzung im Landesarchiv jetzt zur Verfügung: 

Bd. 90:  
Georg Asmussen, Findbuch des Bestandes Abt. 47 Christian-Albrechts-Universität Kiel, Teil 1: 1665-1945. 

Bd. 91:  
Georg Asmussen, Findbuch des Bestandes Abt. 47.1 Kuratorium der Christian-Albrechts-Universität Kiel. 
 

4. Vereinsveranstaltungen 

Britta Bielfeldt: Bericht über das Nordelbische Genealogentreffen in Rickling 

 

Das diesjährige Nordelbische Genealogentreffen, ausgerichtet durch unseren Verein, stand unter dem 
Schwerpunkt „Berufe“. Im Folgenden finden Sie eine Kurzfassung der Vorträge; einen ausführlichen Bericht 
finden Sie im Jahrbuch 2008 bzw. bereits jetzt auf der Vereinshomepage.  
Den Beginn machte Herr Karsten Dierks mit „Spurensuche in Nationalsozialistischer Zeit“. Nach einem 
kurzen geschichtlichen Abriss dieser Zeit und ihrer Auswirkungen in die Nachkriegszeit stellte Herr Dierks 
verschiedene Institutionen und deren Bestände vor, bei denen Ahnenforschern bei Fragen zur NS-Zeit fündig 
werden können.  
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U.a. waren dies: 
• Bundesarchiv Abteilung Deutsches Reich, Finckensteinallee 63, 12175 Berlin, E-Mail: 

berlin@barch.bund.de, Homepage http://www.bundesarchiv.de/ 
• Bundesarchiv-Militärarchiv Freiburg, Wiesentalstr. 10, 79115 Freiburg, E-Mail: 

militaerarchiv@barch.bund.de, Homepage http://www.bundesarchiv.de/ 
• Deutsche Dienststelle/ WAST, Eichborndamm 179, 13403 Berlin, Homepage http://www.dd-wast.de  
• Landesamt für Gesundheit und Soziales Berlin, sogenanntes Krankenbuchlager, Sächsische Str. 28, 10707 

Berlin, E-Mail Poststelle@lageso.verwalt-berlin.de   
Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V., Bundesgeschäftsstelle, Werner-Hilpert-Str. 2, 34112 
Kassel, E-Mail info@volksbund.de, Homepage http://www.volksbund.de 

 
Der 2. Vortrag des Tages „Von der Wolle zum Tuch: Alte Textilberufe vom Spätmittelalter zur frühen 

Neuzeit“ von Herrn Klaus Tidow gab den Teilnehmern, unterstützt durch zahlreiche Dias, einen Einblick 
über Entwicklungen im Webbereich sowie den verwendeten Stoffen.  
 
Der Vortrag Rolf Rickers’ über „Ein exemplarisches Seefahrerschicksal“ wurde vertretungsweise durch 
Herrn Peter Matthias gehalten. Er schildert den Lebensweg eines Vorfahren, welcher Ende des 19. Jh. das 
wohlhabende Gut der Familie in Ostpreußen verließ, um zur See zu gehen. Es lässt sich heute noch nachvoll-
ziehen, wann er auf welchen Schiffen gefahren war. 
 
Der letzte Vortrag des Tages „Vom Beruf des Abdeckers“ von Gisela und Jürgen Laudi stellte am Bei-
spiel des Abdeckers die sogenannten unehrliche Berufe und die Auswirkungen auf die Betroffenen vor; je 
nach Zeit und Region waren es andere Berufe, z.B. Diebe, Prostituierte, Gerichtsdiener, aber auch Müller o-
der Schneider. Da die fehlende Akzeptanz ganzer Berufszweige in der Bevölkerung zu zunehmenden 
Problemen führte, schritt der Gesetzgeber im verstärkten Maße ein, so dass die Anzahl ab dem 18. Jh. rück-
läufig war. 
 
Der Sonntag begann mit „Holländer und verwandte Berufe“ von Herrn Joachim Memmert. Der Beruf des 
Holländers entwickelte sich seit dem 16. Jh. in Schleswig-Holstein, Mecklenburg und den Elbmarschen und 
ging bis ca. 1850. Der Holländer pachtete die Herde eines Gutshofes und hatte sein Auskommen durch den 
Verkauf von Milch und Käse. Verträge regelten die Rechte und Pflichten zwischen Gutsherrn und Holländer. 
So hatte der Gutsherr u.a. Wohnhaus, Stall, sowie die Herde zu stellen, während der Holländer die erforderli-
chen  Gerätschaften mitbrachte. Der Vortrag endete mit der Nennung der verschiedenen Quellen, die 
Ahnenforschern bei der Suche nach Holländern in der eigenen Familie eine Hilfe sein können. 
 
Den Abschluss des diesjährigen Treffens bildete der Vortrag „Funktion und Entstehung deutscher Famili-

ennamen mit besonderer Berücksichtigung von Namen nach Berufen“ von Prof. Dr. Friedhelm Debus. 
Ab dem 15. Jh. entwickelten sich die Nachnamen, als die zuvor verwendeten Beinamen für die Identifizierung 
der Bevölkerung nicht mehr ausreichten. Auch wenn die genaue Herkunft des eigenen Nachnamens i.d.R. un-
bekannt ist, so gibt es doch bestimmte Gruppen, aus der sich die Herkunft evtl. ableiten lässt, z.B. Ruf- oder 
Beinamen (z.B. Petersen = Peters Sohn); Ortsnamen, ggf. unter Verwendung von Präpositionen oder Artikeln 
(z.B. von der Vogelweide); Berufe aus allen Bereichen (z.B. Burmeister, Böttcher, Kaufmann); Übernamen 
und Verwendung körperlicher Eigenschaften (z.B. Schiller/ Schieler) u.v.m. 

Nach dem gemeinsamen Mittagessen endete damit das Nordelbische Genealogentreffen 2007. Das Treffen 
2008 findet am 25./ 26.10.2008 unter dem Motto „Familienforschung rund um die Ostsee“ statt und wird 
durch den Verein für Familienforschung e.V. Lübeck ausgerichtet. Das genaue Programm und die Einladung 
erfolgen zu einem späteren Zeitpunkt. 
 

5. Verschiedenes 

Neuerscheinungen schleswig-holsteinischer Verlage (Preisangaben ohne Gewähr)  

Verlagsgruppe Husum, Postfach 1480, 25804 Husum, Tel. 04841/8352-0, FAX 04841/8352-10, E-Mail 
Verlagsgruppe.Husum@t-online.de, Homepage http://www.verlagsgruppe.de: 

¾�Jutta Kürtz:  Husum – gestern und heute, 64 S., zahlr. farb. Abb., br.;  8,95 ¼; ISBN 13: 978-3-89876-324-0 
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¾�Hans Jürgen Sievers: Husum um die Jahrhundertwende, ein Rundgang nach alten Postkarten; 94 S., 114, teils 
farb. Abb., Leinen; 15,95 ¼��ISBN 10: 3-88042-112-9; ISBN 13: 978-3-88042-112-7 

¾�Chronik des Kirchspiels Sterup Band 2. Häuserteil; 1131 S., zahlr. Abb., geb. 
45,- ¼��ISBN 10: 3-89876-295-5, ISBN 13: 978-3-89876-295-3 

¾�Familienchronik des Kirchspiels Grundhof, Bd. I und II; Bearbeitet und hrsg. vom Arbeitskreis 
Kirchspielchronik Grundhof zus. 897 Seiten, zahlr. Abb., zahlr. Karten, 25,- ¼��ISBN 10: 3-89876-202-5; ISBN 
13: 978-3-89876-202-1 Auch gebunden erhältlich. 

¾�Chronik des Kirchspiels Husby, Weiterführung und Ergänzung der Kirchspielchronik Husby von 1976 
Im Auftrage der Gemeinden Ausacker und Husby bearbeitet und ergänzt von Uwe Meyer, Gremmerup 
680 S., zahlr., teils farb. Abb., geb.; 49,95 ¼���ISBN 10: 3-89876-135-5; ISBN 13: 978-3-89876-135-2 

¾�Berthold Hamer: Biografien der Landschaft Angeln; 2 Bände mit je ca. 440 S., zahlr. Abb., geb.; 59,95 ¼ 
ISBN 13: 978-3-89876-339-4 

¾�August Geerkens: Eiderstedt, mein Heimatland; 143 S., zahlr., Abb., br.; Nachdruck der zweiten Auflage von 
1950;  12,95 ¼��ISBN 13: 978-3-89876-335-6 

¾�Dr. Eva Fiebig und Dr. Jan Schlürmann: Handbuch zur nordelbischen Militärgeschichte, Heere und Kriege in 
Schleswig, Holstein, Lauenburg, Eutin und Lübeck 1625–1863/67; ca. 400 S., zahlr. Abb., geb. 24,95 ¼ 
ISBN 13: 978-3-89876-317-2 

¾�Bar C. Roeloffs: Bauern, Seefahrer und Auswanderer von der Insel Föhr, Geschlechterreihen St. Laurentii-
Föhr, Teil IV, Nordfriesische Quellen und Studien Hrsg. von der Ferring-Stiftung, 568 Seiten, zahlr. Abb., geb.; 
59,- ¼��ISBN 10: 3-89876-291-2; ISBN 13; 978-3-89876-291-5 

¾�Christfried Godbersen: Ein Föhrer Junge erzählt, Lebenserinnerungen von Christfried Godbersen; 174 S., zahlr. 
s-w Abb., br.; 9,95 ¼��ISBN 13: 978-3-89876-366-0; Erscheinungsjahr: 2008 
 

Wachholtz-Verlag, Rungestraße 4, 24537 Neumünster, Tel. 04321/250 93-0, Fax 04321/250 93-15, Mail 
info@wachholtz.de, Homepage http://www.wachholtz.de  

¾�Lange, Ulrich: Historischer Atlas Schleswig-Holstein seit 1945, Band 1; 212 Seiten, 130 mehrfarbige Karten, 
gebunden, 35.- ¼��ISBN: 3 529 02445 7 

¾�Momsen, Ingwer E.: Historischer Atlas Schleswig-Holstein 1867 – 1945, Band 2, 136 Seiten, über 200 mehr-
farbige Karten und Diagramme, gebunden; 35.- ¼� ISBN: 3 529 02446 5 

¾�Ibs, Jürgen H.: Historischer Atlas Schleswig-Holstein vom Mittelalter bis 1867, Band 3; 35.- ¼�� 
ISBN: 3 529 02447 3 

 
Boyens Medien GmbH & CoKG, Wulf-Isebrand-Platz 1-3, 25746 Heide, Tel. 0481/68 86-162, FAX 0481/68 
86-467, E-Mail buchverlag@boyens -medien.de, Homepage http://www.buecher-von-boyens.de 

¾�Franz Rehbein: Landarbeiterleben, Illustriert und neu herausgegeben von Guntram Turkowski; ca. 200 
Seiten, ca. 60 Abbildungen, gebunden; ca. 19,90 ¼��ISBN 978-3-8042-1220-6  

 
Degener Verlag,  Am Brühl 9, 91610 Insingen, Homepage  http://www.degener-verlag.com 

¾�Lyncker, Alexander von: Die preussische Armee 1807-1867 und ihre sippenkundlichen Quellen. 
Reprint der Originalausgabe Berlin 1939. 372 S., Broschur. 35.- ¼��ISBN: 3-7686-3028-5 

¾�Lyncker, Alexander von: Die altpreußische Armee 1714-1806 und ihre Militärkirchenbücher.  
 Reprint der Originalausgabe Berlin 1937. 326 Seiten, Broschur., 32.- ¼��,6%1���-7686-3025-0  

 

Allen Mitgliedern wünschen wir ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest. Für das Neue Jahr 

Gesundheit, Glück und viel Spaß bei Ihrem Hobby 

Der Vorstand: 

Peter Drygalla; Peter Matthias,  

Uwe-Niels Husmann, Dr. Georg Asmussen 


